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DESiMO als neuer künstlerischen Leiter des Kleinen Fests
bestätigt

Der Moderator, Entertainer und Zauberer DESiMO übernimmt ab dem 1. November
die künstlerische Leitung für das Kleine Fest im Großen Garten Herrenhausen. Die
Mitglieder des Verwaltungsausschusses haben heute, 30. Oktober, den
Personalvorschlag der Stadtverwaltung bestätigt.  

„Der Beschluss, DESiMO die künstlerische Leitung des Kleinen Fests zu übertragen,

zeigt den großen Rückhalt und das Vertrauen, das DESiMO genießt, und gibt allen

Beteiligten Planungssicherheit. Jetzt kann er mit seinem Team in die Arbeit einsteigen

und wir können uns schon jetzt auf die Darbietungen freuen, die uns im kommenden

Jahr beim Kleinen Fest im wunderbaren Ambiente des Großen Gartens in Herrenhausen

erwarten werden“, begrüßt Oberbürgermeister Belit Onay das Ergebnis.

Auch Bildungs- und Kulturdezernentin Eva Bender freut sich über die Zustimmung aus

der Politik: „Wir haben mit DESiMO einfach die perfekte Besetzung für die große

Aufgabe gefunden, das Kleine Fest in eine erfolgreiche Zukunft zu führen. Das haben

mir ganz persönlich auch die vielen ausschließlich positiven Rückmeldungen der letzten

Tage gezeigt. Mit dem heute gefassten Beschluss hat DESiMO das klare Mandat, seinen

Zauber wirken zu lassen und mit seinem Gespür für dieses ganz besondere

Kleinkunstfestival dem Publikum im kommenden Jahr fantastische Momente im Großen

Garten zu bescheren.“

DESiMO tritt zum 1. November seine Position als künstlerischer Leiter an. Sein Vertrag

sieht eine Laufzeit bis Ende 2028 vor.

„Ich freue mich sehr über das Vertrauen aus der Politik und auf die Aufgabe, die vor

unserem Team liegt. Dieser Rückenwind motiviert natürlich sehr. ‚Schön hier!‘ ist ja das

Motto, unter das wir das Kleine Fest stellen, der Vertrauensvorschuss in unsere Arbeit

ist sogar sehr schön. Auch wenn wir jetzt unter großem Druck arbeiten, bin ich

hochmotiviert und freue mich, dass wir jetzt schnell die konkreten Planungen für das

kommende Jahr vorantreiben können“, sagt DESiMO.

Vita DESiMO

Detlef Simon, abgekürzt „DESiMO”, betreibt seit 2002 mit seinem spezial Club eine

regelmäßige Veranstaltungsreihe mit Comedy, Kabarett und Mix-Shows. Heimatbühne

ist das Programmkino Apollo in Linden, welches über 200 Plätze verfügt. Jedoch

veranstaltet der spezial Club auch Gastspiele im Kulturzentrum Pavillon, im Theater am
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veranstaltet der spezial Club auch Gastspiele im Kulturzentrum Pavillon, im Theater am

Aegi und in der Swiss Life Hall. Hinzu kommen Mix-Shows in anderen Städten wie zum

Beispiel in Braunschweig und Bad Harzburg.

Pro Jahr veranstaltet der spezial Club knapp 100 Kleinkunstabende. DESiMO ist dabei

meist Gastgeber sowie Moderator der Mix-Shows. Zudem spielt er eigene

Soloprogramme im Apollo und bundesweit auf Tournee in Kleinkunsttheatern. Er ist

Zauberkünstler und Comedian und wurde als solcher mehrfach ausgezeichnet:

„Deutscher Meister” und Weltmeister der „Comedy-Magic” in Yokohama mit seinem

damaligen Trio Plebsbüttel Comedy. In Folge wurde er „Magier des Jahres” im

Magischen Zirkel von Deutschland MZvD. Diesen Titel hat er 2019 auch noch einmal

solo erhalten. Ebenfalls 2019 wurde er in Nürnberg mit dem Deutschen Kabarettpreis

(Sonderpreis) geehrt.

Nach seinem abgeschlossenen Volontariat beim niedersächsischen Privatsender radio

ffn hatte der Hannoveraner sein Studium der Angewandten Kulturwissenschaften

abgebrochen und neben Radio auch für Fernsehen moderiert, unter anderem

„ARD-Varietépreis Traumtänzer“, „SAT.1 Frühstücksfernsehen“, „NDR Comedy Gala“,

den täglichen WDR Talk „Verdammt lang her“ oder auch die große SAT.1-Event-Show

„Halli Galli“.

DESiMO war jahrelang für Programme in Varietés engagiert, vom Stuttgarter

Friedrichsbau über den Frankfurter Tigerpalast bis hin zum GOP Hannover. Dabei hat er

die Shows meist mitgestaltet, Co-Regie geführt und war Gastgeber der Abende. Er gilt

laut Jurybegründung für den Deutschen Kabarettpreis 2019 als „einer der stilbildenden

Moderatoren des neuen deutschen Varietés“ und hat entsprechend tiefe Einblicke in

die Varieté- und Zirkusszene erhalten.

Anlage: Pressefoto DESiMO, copyright Maike Helbig, honorarfrei
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